
Sozialwissenschaften: 
Kon� ikte in Politik 
und Gesellschaft

Master of Arts

Am Ende Ihres Masterstudiums…

… kennen Sie zentrale Instrumente der Konfl iktanalyse sowie 
politische und gesellschaftliche Strategien der Konfl iktregelung.
… verstehen Sie die Konfl iktdynamiken auf unterschiedlichen 
gesellschaftlichen und politischen Ebenen.
… können Sie solide wissenschaftlich arbeiten.
… haben Sie erste Arbeitserfahrungen gesammelt sowie 
Berufsperspektiven entwickelt und refl ektiert.

Ihre Zukunft im Beruf 

Ziel des Masterstudiengangs ist es, Sie auf Beratungs- und Forschungs-
tätigkeiten in Politik und (Welt-)Gesellschaft vorzubereiten. Politische, 
soziokulturelle, gesellschaftliche oder wirtschaftliche Organisationen 
und Institutionen haben einen hohen Bedarf an Absolvent(inn)en mit 
entsprechenden Wissens- und Analysekompetenzen. Regierungsadmi-
nistrationen und Parteien, Verbände, konfessionelle Träger, Gewerk-
schaften, Nichtregierungsorganisationen oder Forschungseinrichtun-
gen sind Ihre zukünftigen Arbeitgeber. Mögliche Tätigkeiten reichen 
von Personalmanagement über Organisationsberatung bis hin zu Öf-
fentlichkeitsarbeit und Politikberatung sowie Lehre und Forschung.

Augsburg als Studienort

Der Name der Renaissance-Stadt Augsburg geht zurück auf das rö-
mische Heerlager Augusta Vindelicorum, das 15 v. Chr. gegründet 
wurde. Zu Beginn der Neuzeit war Augsburg insbesondere durch 
die Fugger und Welser ein bedeutendes Zentrum des globalen Wirt-
schaftsgeschehens. Zudem ist die Stadt der historische Schauplatz 
des Augsburger Religionsfriedens und seither als Friedensstadt 
bekannt. Heute ist Augsburg ein attraktiver Studienstandort, nicht 
zuletzt aufgrund umfassender Freizeitangebote und zahlloser Kultur-
projekte, Museen, Galerien, Theater und Bühnen. 
Mit dem Masterstudiengang ist das Forschungsgebiet der Konfl ik-
tanalyse seit 2008 an der Universität Augsburg institutionalisiert. 
Politikwissenschaft und Soziologie bieten gemeinsam ein anspruchs-
volles und bereits mehrfach akkreditiertes Studienprogramm.

Wir freuen uns, Sie als Student/in unseres Masterstudiengangs 
begrüßen zu dürfen.

Kontakt:

Geschäftsführender Direktor 
des Instituts für Sozialwissenschaften
Universität Augsburg
Universitätsstraße 10, 86159 Augsburg

Studiengangskoordination:
konfl ikt@phil.uni-augsburg.de

Allgemeine Studienberatung:
www.uni-augsburg.de/studienberatung
info@zsb.uni-augsburg.de
Telefon 0821/598-5147
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Sie haben noch Fragen zum Studiengang und 
zur Bewerbung?



Studieninhalte

Konflikte bestehen auf allen Ebenen sozialer Beziehungen: 
zwischen Personen und Gruppen, innerhalb und zwischen Ge-
sellschaften und Kulturen sowie im inter- und transnationalen 
Bereich. 
Der Masterstudiengang vermittelt politikwissenschaftliche und 
soziologische Theorien und Methoden der Konfliktanalyse. Sie 
ermöglichen ein umfangreiches Verständnis von Konfliktursa-
chen und -verläufen und auch zum Umgang mit Konflikten in 
Politik und Gesellschaft. 

Folgende Fragen sind dabei u.a. relevant:

•	 Welchen Beitrag leisten Konflikte für den gesellschaftli-
chen Zusammenhalt? Welche Konflikte sind typisch für 
welchen gesellschaftlichen Zustand? Welche gesellschaft-
lichen und politischen Probleme stehen hinter den Konflik-
ten?

•	 Wie können Konflikte von der personalen Mikro- bis zur 
gesellschaftlichen Makroebene  und zur transnationalen 
Ebene identifiziert, theoretisch und empirisch analysiert 
und  präventiv angegangen werden? 

•	 Welche Rolle spielen Akteure, Interessen, Ressourcen, 
politische und soziale Institutionen für die Verursachung 
und Lösung von Konflikten?

•	 Mit welchen Begriffen und Argumenten werden Konflikte 
gedeutet und ausgetragen? Welche Rolle spielen sprach-
liche Zuschreibungen und Diskurse für die Konfliktdynami-
ken?

Im ersten Semester erhalten Sie einen fundierten Überblick 
über den aktuellen Stand der sozialwissenschaftlichen Theorie-
diskussion sowie geeigneter Methoden der empirischen Erfor-
schung von Konflikten. In den folgenden Semestern können Sie 
im Rahmen von Wahlpflichtmodulen inhaltliche Schwerpunkte 
der Konfliktanalyse setzen.

Wir legen Wert auf…

… eine fundierte Ausbildung in politikwissenschaftlichen und 
soziologischen Theorien und konfliktspezifischen Anwen-
dungsgebieten.
… eine breite und vertiefte Methodenausbildung: Sie belegen 
Methodenveranstaltungen aus unserem vielfältigen Angebot 
und können eigene Schwerpunkte setzen.
… die enge Verknüpfung von Forschung und Lehre:  Über 
die Wahlpflichtmodule gewinnen Sie Einblicke in aktuelle 
Forschungsfragen, im Forschungsseminar wird Ihr selbstge-
wähltes Forschungsprojekt begleitet. 
… die Entwicklung von Berufsperspektiven in den Anwen-
dungsfeldern von Konfliktanalysen. Dies wird durch ein 
zweimonatiges Berufspraktikum unterstützt.

Ihre Bewerbung…

… setzt einen Hochschulabschluss mindestens mit der Note 
2,0 oder eine mit 1,7 und besser bewertete Abschlussarbeit 
voraus.
… dokumentiert Ihre Vorkenntnisse in sozialwissenschaftli-
chen Theorien und Methoden sowie gute Englischkenntnisse.
… erfolgt zunächst über unser Online-Bewerbungsportal

Die für Ihre Bewerbung erforderlichen Unterlagen sollten 
uns bis spätestens 1. Juli auf dem Postweg erreicht haben. 
Falls das Abschlusszeugnis zum Zeitpunkt der Bewerbung 
noch nicht vorliegt, ist eine Bescheinigung aller abgelegten 
Prüfungsleistungen sowie eine Bestätigung der auf Grund-
lage der bisher erbrachten Leistungen vorläufig gebildeten 
Gesamtnote erforderlich.

Die detailliert Zulassungsvoraussetzungen und das Bewer-
bungsformular finden Sie auf 
www.sowi.uni-augsburg.de/de/studium
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Auf einen Blick:

•	 viersemestriger M.A.-Studiengang
•	 inklusive acht Wochen Berufspraktikum
•	 Studienbeginn immer zum Wintersemester
•	 Abschluss: Master of Arts


